
 
 

Wien, im Februar 2011 
 
 

Richtlinie zur Vergabe von Forschungsaufträgen 
 
 
Zielsetzung 
Um den wissenschaftlichen Fortschritt im Bereich des gemeinnützigen Wohnbaus zu 
unterstützen, vergibt der vwbf nach Maßgabe der finanziellen Lage Forschungsaufträge zu 
wohnbauspezifischen Fragestellungen an Forschungseinrichtungen.  
 
Antragsmodalitäten 
 

1. Vollständig ausgefülltes Antragsformular 
2. Disposition der Forschungsarbeit, welche folgende Komponenten enthält  

(max. 10 Seiten): 
 Forschungsfrage 
 Stand der Forschung 
 Untersuchungsmethode 
 Kosten- und Zeitplan 
 Literaturverzeichnis 

3. Kurzbiographien der Verfasser/innen 
 
Die Unterlagen sind in deutscher Sprache einzureichen. 
 
Einreichadresse 
Verein für Wohnbauförderung, Ignaz-Harrer-Straße 35, 5020 Salzburg. 
 
Antragsfrist 
Die Einreichung von Anträgen ist jederzeit möglich. 
 
Jury 
Die Auswahl der eingelangten Anträge nimmt das Präsidium vor. Die Entscheidung wird in 
eigener Verantwortung getroffen und erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. Gegen den 
Mehrheitsbeschluss ist kein Einspruch möglich.  
 
Bekanntmachung 
Ausgewählte Kandidat/innen werden schriftlichen verständigt. Die Bekanntgabe ihrer 
jeweiligen Forschungsfragen erfolgt über die vwbf -Homepage. 
 
Formale Vorgaben 
Bei Erstellung der Forschungsarbeit ist die Einhaltung der vom Fachverlag LexisNexis ARD Orac 
angeführten Richtlinien zur Manuskripterstellung erforderlich (siehe Richtlinien zur 
Manuskripterstellung). 
 
Verwertungsrechte 
Die Verfasser/innen erteilen dem vwbf die Zustimmung zur zeitlich unbegrenzten Nutzung der 
Forschungsergebnisse. Die Nutzung beinhaltet die Präsentation der Forschungsergebnisse im 
Rahmen der Pressearbeit, der wissenschaftlichen Weiterverarbeitung sowie der 
Veröffentlichung in einem oder mehreren vom vwbf ausgewählten Publikationsmedien. 
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